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Medizinalverwaltung — Badanſtaltenverwaltung . 6

H. Thierärztlicher Ausſchuß :
Bezirksthierarzt Philipp Fuchs , Veterinärrath in

Mannheim , Obmann . S . o.

Bezirksthierarzt Friedrich Braun , Veterinärrath
in Baden . S . üo.

Bezirksthierderzte Se e ieee ,

Bezirksthierarzt Friedrich Kohlhepp in Karlsruhe .
S . o.

Zuchtinſpektor Auguſt Hink in Freiburg . S . o.

J. Disziplinarkammern der Aerzte , der Apotheker und der

Thierärzte :
Die unter E. , G. und H. genannten Ausſchüſſe .

Vorſitzender : Roderich Straub , Miniſterialrath .

S . o.

K. Lebensmittelprüfungsſtation .
Kuratorium : Dr . Karl Engler , Geh. Rath II . Kl.

und Profeſſor . S . o.

Dr . Hans Bunte , Geh . Hofrath und

Profeſſor . S . o.

Dr . Ludwig Klein , Profeſſor . S . o.

Laboratoriumsvorſtand : Guſtav Rupp , Profeſſor .
S . o.

2 Aſſiſtenten

6, Hallanſtaltenverwaltung.

a . Baden⸗Baden .

Die dem Miniſterium des Innern unterſtellte Badanſtalten⸗

kommiſſion hat nach Maßgabe der beſtehenden Beſtimmungen die Ver⸗

waltung der nachfolgenden in Baden - Baden befindlichen Badanſtalten

zu führen :
a. des Friedrichsbads ,

b. des Kaiſerin - Auguſtabads ,

c. des Landesbads .

Von den im Friedrichs - und Kaiſerin - Auguſtabad gebotenen Kur⸗

mitteln ſind beſonders die Thermal⸗ Dampf⸗ , elektriſchen Bäder , die

kohlenſauren Bäder , Fango - und Tallerman ' ſche Behandlung , die

Anſtalten für Kaltwaſſerbehandlung , ſowie die heilgymnaſtiſchen An⸗

ſtalten Syſtem Zander ) zu erwähnen . Die Benützung regelt ſich nach
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Departement des Innern .

den von dem Miniſterium des Innern erlaſſenen Bade - und Betriebs⸗
ordnungen .

Das Landesbad , in welchem außer Bädern auch Wohnung und
Verpflegung gewährt wird , iſt in erſter Reihe zur Aufnahme ſolcher
Kranken beſtimmt , welche von badiſchen Armenverbänden oder Stif⸗
tungen zum Zwecke des Kurgebrauchs unterſtützt werden und deren
Leiden nach den ärztlichen Gutachten von der Art ſind , daß von dem
Gebrauch der Thermalquellen und der ſonſtigen in den Großh . Kur⸗
anſtalten zu Gebote ſtehenden Heilmittel Heilung oder wenigſtens
entſchiedene Beſſerung zu erwarten iſt.

Soweit Räumlichkeiten zur Verfügung ſtehen , können ferner auf⸗
genommen werden :

1. Hof⸗ und Staatsbeamte , Beamte der mit Korporations⸗
rechten ausgeſtatteten Kirchen , badiſcher Kreiſe , Gemeinden
und Stiftungen , für welche die betreffende Verwaltung die

Verpflegungskoſten beſtreitet ;
2. Perſonen , welche auf Koſten von Gemeinde- Kranken⸗

verſicherungen , Krankenkaſſen , Berufsgenoſſenſchaften und
Verſicherungsanſtalten zu verpflegen ſind und entweder
die badiſche Staatsangehörigkeit beſitzen oder im Groß⸗
herzogthum ihren Wohnſitz haben;

3. Militärmannſchaften , für deren Verpflegungskoſten die
Militärverwaltung aufkommt ;

4. endlich ſonſtige minder bemittelte Perſonen , welche ſelbſt
die feſtgeſetzten Vergütungsſätze beſtreiten , wobei ſtets
denjenigen der Vorzug eingeräumt wird , welche im öffent⸗
lichen Dienſte erkrankt ſind .

Die näheren Beſtimmungen bei der Auffnahme in das Landesbad
ſind durch das Statut vom 22. Februar 1895 ( Geſetzes⸗ und Ver⸗
ordnungsblatt Seite 59 u. ff. ) getroffen .

Der Badanſtaltenkommiſſion ſteht nebſtdem die Verwaltung aller
übrigen in Baden⸗Baden befindlichen Anſtalten , Einrichtungen und
Anlagen des Badfonds zu— ( Inhalatorium , Trinkhalle . )

Vorſitzender :

Geh. Regierungsrath Wilhelm Haape . S . o.

Mitglieder

Hofrath Dr . Arnold Obkircher , Badearzt . S . o.
1Medizinalrath Dr . Franz Neumann , Bezirksarzt , Haus⸗

arzt des Landesbades . S . o.
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Forſtmeiſter Max Frhr . v. Bodman . S . u.

Baurath Friedrich Kredell . S . u.

Stiftungsverwalter und Verrechner der Badanſtaltenkaſſe :
Oberrechnungsrath Heinrich Bißwanger . S . o.

Landesbad : 1 Verwalter , 2 Krankenwärter , 1 Krankenſchweſter, ! Köchin ,
2 Hausdiener , 5 Dienſtmädchen .

Friedrichsbad und Kaiſerin⸗Auguſtabad : 1 Verwalter , 1 Hausoberin ,
2 Kaſſierinnen , 2 Hilfskaſſierinnen , 1 Badmeiſter , 5 Badwärter , 2 Bad⸗
wärterinnen , 13 Hilfsbadwärter , 9 Hilfsbadwärterinnen , 1 Inſtruktor ,
3 Gehilfen und 7 Gehilfinnen in den heilgymnaſtiſchen Anſtalten ,
1Maſchinenmeiſter,7 Maſchinenwärter und Heizer , 2 Portiers , 4 Haus⸗
diener , 1 Weißzeugbeſchließerin , 1 Gehilfin derſelben , 1 Büglerin und

8 Waſchfrauen .

Trinkhalleverwalter und 1 Trinkhallediener , 1 Badfondsgärtner ,
Theatermeiſter , 1 Theaterbeleuchter und 2 Theaterbeleuchtungsgehilfen ,

1 Straßenwart .

1
1

b. Badenweiler .

Die Badanſtaltenverwaltung beſitzt in Badenweiler zwei Bad —

anſtalten ſowie einen Kurpark mit dem Kurhaus und einigen weiteren

Gebäuden . Die Verwaltung der örtlichen Kurangelegenheiten iſt einer

Kommiſſion übertragen , welche die Bezeichnung Badkomitee führt .

Vorſitzender : Otmar Schellenberg , Oberamtmann in

Müllheim . S . ůo .

Stellvertreter : Pr . Joſef Schwörer , Badearzt in Baden —

weiler . S . o.

Guſtav Keller , Oberförſter in Oberweiler . S . u.

Johann Bertſchin , Bürgermeiſter in Badenweiler , ſowie
fünf von den Gaſthofbeſitzern und Wohnungsvermiethern
gewählte Einwohner von Badenweiler .

Ernſt Göller , Badfondsgärtner in Badenweiler .

1 Badmeiſter , 1 Badkaſſierin ( zugleich Weißzeugbeſchließerin ) , 1 Bad⸗
wärter , 2 Badfrauen , 1 Kurhausportier .

7. Landlwirkfiſchaft.

A. Landwirthſchaftliche Verſuchsanſtalt auf

Auguſtenberg .
Die Anſtalt hat die Aufgabe , an den Forſchungen in den mit

der Landwirthſchaft in Beziehung ſtehenden Zweigen der Natur —


	Seite 603
	Seite 604
	Seite 605

